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Jahreslosung 2008:
Jesus Christus spricht:
Ich lebe
und ihr sollt auch leben.
Johannes 14,19

Unsere Anschriften

Kirchenvorstand, Pfarramt und Kirchgeldzahlstelle: Huttenstr. 14, 04249 Leipzig, Tel: 4 25 16 80 /Fax: 4 25 16 79Internet: www.apostelkirche-leipzig.de; eMail: pfarramt@apostelkirche-leipzig.deÖffnungszeiten: montags, 9.00 - 12.00 Uhr, und mittwochs, 15.00 - 18.00 UhrKonto: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig - 102 047 907 - Code 1911, BLZ 850 95 164 bei LKG Dresden ! NEU !Pfarrer Dietrich Bauer: Huttenstr. 14, 04249 Leipzig, Tel: 4 25 16 81, sicherer über Handy: 01 77/7 47 29 80Sprechstunde: dienstags 18.00 bis 19.00 Uhr und nach VereinbarungUrlaub vom 16. - 21. Juni, Vertretung wird im Aushang bekanntgegebenKantorin Elena Pischik: Blümnerstraße 1, 04229 Leipzig, Tel: 2 31 86 53Gemeindepädagogin Barbara Busch: Tel: 03 42 05/8 80 82Vikar Dr. Sven Petry: Geibelstraße 10, 04129 Leipzig, Tel: 90 97 83 77Stellv. Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Ulrike Stauch, Fortunabadstraße 28, Tel: 4 25 18 07Ökumenische Sozialstation: Antonienstr. 41, 04229 Leipzig, Tel: 2 24 68 10/20; Begegnungsstätte:Bismarckstr. 37Friedhof Großzschocher: Huttenstr. 17; Tel: 4 24 53 91 - www.friedhofsverwaltung-leipziger-kirchen.de
(Änderungen und Aktuelles werden in den Schaukästen, im Internet und im Gottesdienst bekanntgegeben!)

Wir danken dem Bestattungsinstitut "ANANKE", Dieskaustr. 43, 04229 Leipzig, Tel: 42 69 70
für die regelmäßige finanzielle Unterstützung unserer Gemeindenachrichten.

Unsere Einladung

Sonntag, 01. Juni, 12.00 Uhr 
OhrenBlickmal - Posaunengottesdienst im Stadion

zum Abschluß des Deutschen Evangelischen Posaunentages 2008 in Leipzig
Dienstag, 24. Juni, Johannistag, 19.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof

mit Kantorei und Posaunenchor; anschließend laden wir zum Johannisfeuer in den Pfarrgarten ein
Samstag, 28. Juni, 19.30 Uhr Italienischer Konzertabend

Vivaldi “Magnificat” und andere Werke italienischer Komponisten
Kantorei Großzschocher und ein Orchester

Leitung: Elena Pischik
Karten in den bekannten Vorverkaufsstellen

791. Kirchweihfest am 18., 22. und 24. August
Montag, 18. August, 19.00 Uhr Andacht vor der Kirche—-Freitag, 22. August, 19.30 Uhr Konzert zum Kirchweihfest

mit dem Vocalensemble Thios Omilus, einem Quintett ehemaliger Thomanerveranstaltet durch den Verein zur Förderung und Erhaltung der ApostelkircheKarten in den bekannten Vorverkaufsstellen—-
Sonntag, 24. August, 14.00 Uhr FESTGOTTESDIENST zum Kirchweihfestdanach: gemeinsames Kaffeetrinken im Gemeindesaal

Sonntag, 31. August, 9.30 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST
mit Segnung zum Schulbeginn

Sonntag, 7. September, 14.30 Uhr Gemeindefest
Sonntag, 14. September, 12.30 - 17.00 Uhr Tag des Offenen Denkmals mit Kirchenführungen

Unser Gruß
Liebe Gemeinde, Sommer, Sonne, Kinderzeit
Sommer, Sonne, Ferien - die nächsten Wochen lieben Kinder und Jugendliche. Die Kleineren plan-schen im Bassin, die Großen fahren mit dem Fahrrad an den “Cossi”. Viele Eltern fahren mit ihrenKindern in die Ferien. Nicht mehr jeden Tag aufstehen, um in Kindergarten und Schule zu gehen.Sommerzeit ist Kinderzeit.
Das klingt idyllisch, viel zu idyllisch. Keine Zeit und kein Geld, das sind die häufigsten Gründe,warum für viel zu viele Kinder und Jugendliche die Sommerzeit keine Idylle ist. Auch erschreckendie Nachrichten über Eltern, die ihre Nachkommen vernachlässigen. Überhaupt: Wenn Kinder einen Gradmesser darstellen, wie ausgeprägt unter uns das Vertrauenauf die Zukunft ist und das Vermögen, eigene Interessen hinten anzustellen - so berechtigt sie oftauch sind - dann fällt ein Stichwort besonders ins Gewicht: Geburtenrückgang. 
Der Monatsspruch für August lautet aus Psalm 127: Siehe, Kinder, sind eine Gabe des HERRN,und Leibesfrucht ist ein Geschenk.Viele Paare wünschen sich ein Kind, ohne dass sie ihren Kinderwunsch erfüllt bekommen. Für sieist dieser Psalmvers schmerzlich und der medizinische Fortschritt ein Segen, wenn es trotz ungün-stiger Voraussetzungen zu einer Schwangerschaft kommt. Wer sich unter uns über Kindern und Enkelkinder freut, stimmt sofort dem Psalmvers zu: Ja, Kindersind ein Gottesgeschenk. Wer freut sich nicht über das erste Lachen eines Neugeborenen, dieersten Schritte der Enkelin. Wer wäre nicht beeindruckt, wie geschickt Jugendliche heute rund umden Globus kommunizieren.
Doch sind Kinder und Jugendliche nicht nur eine Gabe. Sondern auch eine Aufgabe. Nicht nur indem Sinne, dass sie Kleidung, Speise, Bildung brauchen. Sie benötigen auch Liebe, Akzeptanzund Verständnis. Nicht nur von den eigenen Eltern. Das ist nicht immer leicht, denn Kinder undJugendliche probieren sich aus. Und sie haben, Gott sei Dank, dazu viele Möglichkeiten.Doch dabei können sich die Heranwachsenden auch verlieren. Nie war Suchtgefahr aktueller:Alkohol, Drogen, Computer. Das beste Mittel dagegen bleibt: Die Kinder und Jugendlichen lernenan uns Erwachsenen als Vorbildern. Was ist uns wichtig? 
Die Zeit, die wir mit Kindern beim Planschen am Bassin und bei der Fahrradtour zum “Cossi” ver-bringen, das schwerverdiente Geld für den Urlaub und die Kraft, die wir manchmal für Jugendlichebrauchen - das sind auch Geschenke Gottes an uns Erwachsene: Sommer, Sonne, Kinderzeit. 
Gemeinsam mit dem Kirchenvorstand, Barbara Busch, Renate Domgall, Elena Pischik und SvenPetry grüßt Sie Ihr Pfarrer Dietrich Bauer
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Gottesdienste
feiern wir sonn- und feiertags, wenn nicht anders angegeben, in unserer Kirche
25. Mai, 11.00 Uhr 1. So. n. Trinitatis, Familiengottesdienst mit Abendmahl; Kollekte:

Kongress und Kirchentagsarbeit in Sachsen
01. Juni, 12.00 Uhr 2. So. n. Trinitatis, Posaunengottesdienst im Stadion
08. Juni, 9.30 Uhr 3. So. n. Trinitatis, Gottesdienst auf dem Marktplatz
15. Juni, 9.30 Uhr 4. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: Aus- und Fortbildung

von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern mit Verkündigungsdienst
22. Juni, 9.30 Uhr 5. So. n. Trinitatis, Predigtgottesdienst, Kollekte: eigene Gemeinde
24. Juni, 19.00 Uhr Dienstag, Johannistag, Andacht auf dem Friedhof (siehe erste Seite),

Kollekte: eigene Gemeinde
29. Juni, 9.30 Uhr 6. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Familiengottesdienst im Mühlpark in

Großzschocher mit der Gemeinde Knauthain, Kollekte:
Ausbildungsstätten der Landeskirche, anschließend gemeinsames Picknick

06. Juli, 9.30 Uhr 7. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Familiengottesdienst zum Abschluß
des Christenlehrejahres mit Tauferinnerung und Gemeindefest in
Knauthain

13. Juli, 11.00 Uhr 8. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: Erhaltung und
Erneuerung kirchlicher Gebäude

20. Juli, 11.00 Uhr 9. So. n. Trinitatis, Predigtgottesdienst, Kollekte: eigene Gemeinde
27. Juli, 11.00 Uhr 10. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: Jüdisch-christliche

und andere kirchliche Arbeitsgemeinschaften und Werke
03. August, 9.30 Uhr 11. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Gottesdienst mit der Gemeinde

Knauthain, Kollekte: eigene Gemeinde
10. August, 9.30 Uhr 12. So. n. Trinitatis, Predigtgottesdienst, Kollekte: eigene Gemeinde
17. August, 9.30 Uhr 13. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: Ausländer- und

Aussiedlerarbeit der Landeskirche
24. August, 14.00 Uhr 14. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Festgottesdienst zur Kirchweihe mit

Knauthain, Abendmahl, Kantorei, Kollekte: eigene Gemeinde
31. August, 9.30 Uhr 15. So. n. Trinitatis, Familiengottesdienst mit Segnung zum

Schulbeginn, Abendmahl, Kollekte: Evangelische Schulen
07. September, 9.30 Uhr 16. So. n. Trinitatis, gemeinsamer Gottesdienst in Knauthain

nachmittags ab 14.30 Uhr Gemeindefest
14. September, 11.00 Uhr 17. So. n. Trinitatis, Sakramentsgottesdienst, Kollekte: Diakonisches Werk

der Landeskirche, danach: Tag des Offenen Denkmals: 12.30 - 17.00 Uhr
Kirchenführungen

Unsere Gruppen

Christenlehre und Teddies: alle Gruppen donnerstags, Rückfragen Fr. Busch / Fr. Stauch
Teddies: 15.00 Uhr; Christenlehre: Gruppe 1: 16.00 Uhr; Gruppe 2: 17.00 Uhr

Vorkonfirmanden: samstags 10.00-14.00 Uhr: 07.06. in Knauthain
Konfirmanden: freitags 16.00-17.30 Uhr im Pfarrhaus Knauthain
Kurrende: donnerstags 16.00 Uhr
Kirchenvorstand: Mittwoch, 11.06., 10.07., 13.08., 19.30 Uhr, sowie nach Vereinbarung
Helferschaft: nach Vereinbarung, Kantorei: montags 19.30 Uhr
Posaunenchor: dienstags 19.45 Uhr; Jugendgruppe: freitags 19.30 Uhr im Kantorat Knauthain, Seumestr. 129
Junge Gemeinde: zur Zeit nach Vereinbarung
uHuʼs (unter Hundert): jeden ersten Mittwoch des Monats 20.00 Uhr
KAFF (Kontakt-Abend-für-Freunde): Mittwoch, 25.06., 23.07., 19.30 Uhr
Gesprächskreis: Mittwoch, 18.06., 16.07., 20.08., 18.30 Uhr
Senioren (ab ca. 70 Jahre): Dienstag: 10.06., 15.07., 19.08., 15.00 Uhr
Diakonieausschuss: nach Vereinbarung, Gebärdensprachkurs: nach Vereinbarung

Unsere Hinweise

Liebe Kinder, auch in diesem Jahr seid ihr wieder am Samstag, dem 5. Juli, ab 17.00 Uhr in den
Pfarrgarten nach Knauthain eingeladen, dort wollen wir auch übernachten. Bringt Zelt und
Schlafsack mit! Am Sonntag, dem 6. Juli feiern wir den Abschluß der Christenlehre mit einem
Familiengottesdienst in der Hoffnungskirche und anschließend das Gemeindefest. Pünktlich zu
Ferienbeginn, vom 14.-19. Juli startet die Religiöse Kinderwoche unter dem Thema “voll das
Leben” in St. Paulus in Grünau, zu der ihr auch ganz herzlich eingeladen seid. Es erfolgen noch
gesonderte Einladungen! Eure Barbara Busch
Wir wollen wie jedes Jahr gemeinsam im August unser Kirchweihfest feiern. 
Das Gemeindefest findet nach der Urlaubszeit am 7. September auf und um den Kirchplatz statt.
Vor dem Fest ist wieder eine Sonderaktion zur Reinigung von Kirche, Pfarrhaus und unseren
Grünflächen erforderlich. Am Sonnabend, 16. August, ab 8.00 Uhr ist jede Hilfe willkommen.
Mit den beiliegenden Überweisungsträgern bitten wir Sie um Spenden für die Reinigung unse-
rer Kirche und des Pfarrhauses.
Herzlich begrüßen wir in unserer Gemeinde Frau Elena Pischik, die seit 1. April als unsere neue
Kantorin für die nächsten 2 Jahre bei uns ihren Dienst aufgenommen hat. Wir wünschen ihr viel
Freude und Gottes Segen für ihre schöne und verantwortungsvolle Tätigkeit.
Mein Name ist Sven Petry und seit dem 01. März 2008 bin ich als Vikar in den Kirchgemeinden
Knauthain und Großzschocher-Windorf tätig. Im Rahmen der praktischen Ausbildung und
Vorbereitung für den Pfarrberuf darf ich bis Juli 2009 - unter Anleitung von Pfarrer Bauer und unter-
brochen durch mehrere Kursblöcke im Predigerseminar in Wittenberg - bei Ihnen und mit Ihnen die
ersten Schritte in die Berufspraxis wagen. Die bisherigen Stationen meines Lebens in Kurzfassung:
Ich bin in Bergkamen am Ostrand des Ruhrgebiets aufgewachsen und habe an der Kirchlichen
Hochschule Bethel und an den Universitäten Bonn und Göttingen Theologie studiert. Nach dem 1.
Examen im Frühjahr 2003 habe ich in Göttingen an einem Promotionsprojekt gearbeitet, das ich im
Mai 2007 abgeschlossen habe. Seit Sommer vergangenen Jahres wohnen wir, d. h. meine Frau
Frauke, unsere beiden Kinder Tabea (6) und Sebastian (3) und ich, in Leipzig. Ich freue mich auf die
kommende Zeit und bin gespannt auf die Begegnungen und Erlebnisse, die sie uns bescheren wird.

Ihr Sven Petry
Wir hoffen, dass Herr Dr. Petry viel Freude und Anregungen auf seinem Weg zum Dienst als
Pfarrer bei uns erfährt.
Der Förderkreis unserer Apostelkirche hat eine neue kleine Chronik über unsere Kirche herausge-
geben. Diese ist über das Pfarramt sowie im “Heimatblick”, Zur Alten Bäckerei 12 für 5,00 € erhältlich.
Kirchenführungen übernehmen die Herren Joachim Reball (4 24 79 62) und Siegfried Marx (4 24 62 79).

Wir denken in Fürbitte an alle,
die ihren Geburtstag feierten,
die getauft wurden:
11.05.2008 Annett Peter-Gauer, Jes 41,10
die konfirmiert wurden:
13.04.2008 Marco Putbrese Ps 54,6
11.05.2008 Anastasia Kischel, Joh 8,12
die am 30.03.2008 ihr Konfirmationsgedächtnis in der Apostelkirche feierten
die christlich bestattet wurden und an ihre Angehörigen:
22.02.2008 Herr Siegfried Günter Röhring, 75 Jahre, 1.Petr 1,3
10.04.2008 Frau Lotte Olga Emma Rantzsch geb. Schaube, 87 Jahre, Phl 1
09.05.2008 Frau Ilse Flora Wander geb. Rausch, 94 Jahre, Psalm 31,16


